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LiebeTSGer, liebe Freunde
der TSGBergedorf,
liebe Leser,
gerade erst sind „wir“ Fuß-
ball-Weltmeister geworden,
da rückt eineweitereGroß-
veranstaltung in den Blick-
punkt: dieOlympischen
Spiele. Hamburg und Berlin
haben ihreHüte für eine

Bewerbung umeineAus-
tragung entweder im Jahr
2024 oder 2028 in denRing
geworfen. ImDezember
wird derDeutscheOlympi-
sche Sportbund (DOSB)
voraussichtlich entschei-
den, ob undmitwelcher
Stadt er in das internatio-
nale Bewerbungsverfahren
einsteigenwird. Ein, wenn
nicht der ausschlaggebende
Faktorwird sein, ob die
Hamburger (oder Berliner)
die Entscheidung für eine
Bewerbungmehrheitlich
mittragen.

Vielewerden sich nun
fragen, was die größte
Sportveranstaltung der
Weltmit der TSG zu tun
hat und an dieser Stelle
überhaupt Erwähnung
findet. Schon einmal hatte
sichHamburgAnfang der
2000er Jahre umdieAus-
tragungOlympischer Spie-
le beworben, scheiterte
allerdings bereits im na-
tionalenAuswahlverfahren,
weil die damaligen Ent-
scheidungsträger, auswel-
chenGründen auch immer,
LeipzigmehrChancen
einräumten. Dennoch hat
die damalige Bewerbung,
einhellig unterstützt von
Politik,Wirtschaft und
Verbänden, auch für die
Sportvereine viel Positives
bewirkt. Selten zuvor stand
„Sport“ so im Fokus unse-
rer Stadt. Dasmit Feuer
und Flamme entfachte
olympische Fieber öffnete
viele Türen, die demSport
zuvor verschlossenwaren,
und es setzte nicht zuletzt
auch viele finanzielleMit-
tel frei.

Davon hat auch der
Breitensport profitiert.
Darum sagt der Vorstand
der TSGBergedorf „Ja“ zu
einer Bewerbung für die
Olympischen und Paralym-
pischen Spiele und hofft auf
eine ähnliche Euphorie,
nichtmit Feuer und Flam-
me, abermit heißemHer-
zen und kühlemKopf. Falls
Siemit IhrenKindern
schon einmal einen kleinen
olympischenVorge-
schmack bekommenmöch-
ten, dann empfehle ich, am
14. September in das TSG
Sportforum zu kommen.
Dort richtet die TSGBerge-
dorf imRahmen der „TSG-
Days“ eine derVoraus-
scheidungen zur 9. Ham-
burger Kinder-Olympiade
aus. Und denken Sie daran:
Dabei sein ist alles!

Ihr
ThorstenWetter
(StellvertretenderVor-
sitzender)

EDITORIAL

Olympia:Wir
sagen „Ja“!

Thorsten
Wetter

W
er einmal Bogen-
schießen ausprobie-
ren möchte, um wie

Robin Hood zu sein oder eine
Trendsportart wie Zumba tes-
tenwill, sollte sich den großen
Familien-Aktionstag amSonn-
tag, den 14. September imTSG
Sportforum nicht entgehen
lassen (10 bis 18 Uhr, Billwer-
der Billdeich 607). Besonders
die kleinen Besucher kommen
an diesemTag auf ihreKosten:
ob bei der Kinderolympiade,
beim Kinderschminken, beim
neuen Schach-Angebot oder
auf der Hüpfburg. Außerdem
laden diverse TSG-Sparten
zum Mitmachen und Schnup-
pern ein.

Die Kita Sportini öffnet für
alle interessierten Familien

von 10 bis 16 Uhr ihre Türen
zur Besichtigung. Aber auch
für die großen Besucher hat
der Aktionstag einiges zu bie-
ten: Informieren Sie sich aus-
führlich über alle Sport-, Fit-
ness- und Wellness-Angebote
der TSG. Vieles können Sie
gleich vor Ort ausprobieren:
etwa Line-Dance oder den
brasilianischen „Kampftanz“
Capoeira.

Für alle Fragen rundumdas
Thema Gesundheit steht das
kompetente Trainerteam der
TSG Bergedorf beratend zur
Seite. Ein umfangreicher Ge-
sundheitscheck informiert
über Blutdruck, Ausdauer
oder Haltung des Rückens.
Und wer sich verwöhnen las-
sen möchte, kann den

Schwimmbad- und Wellness-
bereich an diesem Tag ermä-
ßigt besuchen oder am
Brunch in der hauseigenen
sky-Sportsbar „time out“ teil-
nehmen. Für den Brunch wird
eine Reservierung empfohlen,
Telefon (040) 725 495 26.

Wer sich über die Arbeit
der TSG in denGanztagsschu-
len informieren möchte, kann
dies am Informationsstand
des Referats „Schulkooperati-
on“ erledigen. Und das Beste
zum Schluss: Alle, die an die-
sem Tag in die TSG Bergedorf
eintreten, sparen die Aufnah-
megebühren. Eine Übersicht
aller Programmpunkte finden
Sie im Artikel links oder unter
www.tsg-bergedorf.de/Akti-
onstag.

Auch die Box-Abteilung der TSG Bergedorf präsentiert ihr Können mit einer Aufführung. Foto: fotolia

14. SEPTEMBER Großer Familien-Aktionstag im TSG Sportforum

ZumMitmachen und
Ausprobieren

9. Hamburger Kinder-Olympiade
10 bis 16 Uhr: Jungs und Mäd-
chen starten getrennt in drei Al-
tersklassen (Jahrgang 2004/05,
2006/07 und 2008/09). Eine An-
meldung und eine Vereinsmit-
gliedschaft sind nicht erforder-
lich.
Kita Sportini
e Tag der offenen Tür (10 bis 16
Uhr): Bewegungslandschaft für
Drei- bis Achtjährige, „For-
scherwerkstatt“, Elterncafé (die
Einnahmenwerden für die Neu-
gestaltung des Kita-Außenge-
ländes verwendet).
e Referat Schulkooperation: In-
fo-Stand im Foyer (11 bis 15Uhr)
Angebote für Groß und Klein
e Kinderschminken (10 bis 14
Uhr)
e Kissland: Bewegungsecke von
ein bis vier Jahre, Info- und Pro-
motionsstand (10 bis 16Uhr)
e Kinderfußballschule: Teste
DeinKönnen! (10 bis 16Uhr)
e Schach für Kinder, auch ohne
Vorkenntnisse (10 bis 16Uhr)
e TSG-Abteilungen vor Ort:
Fußball, Handball, Tischtennis,
Basketball, Judo und Badminton
(10 bis 18Uhr)
e TSG-Vereinspartner vor Ort
(10 bis 18Uhr)
e Jugendsportclub: Bogenschie-
ßen (11 bis 14Uhr)
e Capoeira: Schnupperstunde
ab sechs Jahren (11 bis 12Uhr)
e Kinderballett von vier bis
sechs Jahren (12 bis 12.30Uhr)
e Klassisches Ballett von sieben
bis neun Jahren (12.30 bis 13
Uhr)
e Capoeira: Schnupperstunde
(Jugendliche & Erwachsene, 13
bis 14Uhr)
e LineDance (14 bis 15Uhr)
eNordic Walking (outdoor, 14
bis 15Uhr)
e Functional Mix-Schnupper-
stunde (15.30 bis 16.30Uhr)

Aufführungen
e 11 Uhr: Boxen
e 12Uhr: ClipDance
e 12.30Uhr: Capoeira
Alle Aufführungen finden in der
Tennis-Halle (UG) statt.
Fitness &Wellness
e 10 bis 18 Uhr: Trainieren Sie
schon oder überlegen Sie noch?
Kostenloses, individuelles Fit-
ness-Probetraining
e 11 bis 14 Uhr: Der Rücken
schmerzt, der Nacken ver-
spannt? Unsere hoch qualifi-
zierten Trainer geben ihnen
Tipps und zeigen die ultimati-
ven Übungen im Fitness-Studio.
Machen Siemit!
★ Sparen Sie bis zu 46 Euro bei
Eintritt in das be.Fit Fitness-Stu-
dio an diesem Tag! 50 Prozent
Ermäßigung für die Sauna-Land-
schaft: mit Bio-Sauna, Dampf-
bad, Finnischer Sauna,
Schwimmbad undAußenbereich!
Wasser-Angebote
e 12 bis 14 Uhr: Kiss-Schwimm-
spiele für Kinder von sieben bis
zehn Jahren. Achtung: Anmel-
dung bis 12. September erforder-
lich (kiss@tsg-bergedorf.de
oder Telefon 040-729 778 87).
Bitte Schwimmerfahrung ange-
ben!
e 14 bis 14.45 Uhr: Aqua Fitness-
Schnupperstunde für Erwachse-
ne
„time out“ (Sportsbar & Lounge)
e 11 bis 15 Uhr: Sonntagsbrunch
in der Gastronomie „time out“.
Kinder bis 13 Jahre deren Eltern
„brunchen“ zahlen die Hälfte.
Reservierung empfohlen: Tele-
fon (040) 725 495-26
Sonderangebote
Sparen Sie 20 Euro bei einem
Einzeleintritt, 50 Euro bei einem
Familieneintritt (ab drei Perso-
nen) und 46 Euro bei einemEin-
tritt in das be.Fit Fitness-Studio
imTSGSportforum.

DDas Programm am 14. September

Dass Hermann Pohlmann En-
deDezember 76 Jahre alt wird,
sieht man ihm nicht an. Der
ehemalige Segeberger (seit
2003Mitglied der TSG-Triath-
leten) sprüht gerade nur so
vor Energie. Zum Leidwesen
seiner FrauKarin,mit der er in
Kürze Goldene Hochzeit fei-
ert und die sein größtes Hob-
by mit gemischten Gefühlen
betrachtet.

Seinen ersten Triathlon ab-
solvierte Hermann Pohlmann
im Januar 2001 in Geesthacht.
Etliche weitere folgten. Im
Jahre 2008 ging der ehemalige
Angestellte eher zufällig bei
einemHalbmarathon inDubai
an den Start. Denn eigentlich

befanden er sich mit seiner
FrauKarin sich imUrlaub. Am
Werbeaufsteller in der Hotel-
halle, der denWettbewerb an-
pries, kam Hermann Pohl-
mann jedoch nicht vorbei. Un-
trainiert absolvierte er pro-
blemlos dieses
Wüstenrennen. Stupides Lau-
fen war ihm auf Dauer aller-
dings zu langweilig. Seinen
größtenWunsch, in der Alster
zu schwimmen, erfüllte er sich
dann bei seinem ersten „Ham-
burgTriathlon“.

Im Juni 2014 nahm Herr-
mann Pohlmann an der Tri-
athlon-Europameisterschaft
in Kitzbühel (Österreich) teil.
Und hier feierte er seinen

größten Erfolg: Er wurde Eu-
ropameister seiner Altersklas-
se. Auf den Lorbeeren ruht
sich der umtriebige 75-Jährige
aber nicht aus. In China
nimmt Pohlmann derzeit an
einem Lauf auf der chinesi-
schenMauer teil.

Wer Hermann einmal in
Aktion erleben und wohl auch
siegen sehen möchte, kann
dies beim jährlichen Vierlan-
den-Triathlon in denVier- und
Marschlanden machen, wo er
bereits schon eine Art Stamm-
gast ist. Alle Infos über Triath-
lon in der TSG Bergedorf fin-
den Sie im Internet unter
www.tsg-bergedorf.de/Triath-
lon.

Mit 75: Europameister im Triathlon
GRÖSSTER ERFOLG Hermann Pohlmann gewinnt Titel in Kitzbühel

Glücklicher EM-Sieger: Her-
mann Pohlmann.

SörenGnoss (Männer) und Ja-
kob Krempin (U20-Jugend)
waren die erfolgreichsten
TSG-Leichtathleten in diesem
Sommer. Zusammen gewan-
nen sie mit der TSG-Staffel
über 400 Meter die norddeut-
scheMeisterschaft und starte-
ten bei den deutschen Titel-
kämpfen. Jakob (Bestzeit: 47,85
Sekunden) kam auf Platz vier,
Sören (Bestzeit 47,08 sec) auf
Rang sechs.

Jakob wurde außerdem in
die deutsche 4x400Meter-
Staffel für die U20-Weltmeis-
terschaften in Eugene (USA)

berufen. Bei den deutschen
Meisterschaften belegten Ale-
xander Kessler, Maximilian
Eichholz, Alexander Neblung
und Sören Gnoss über 4x400-
Meter Platz fünf und unterbo-
ten mit einer Zeit von 3:13,45
Minuten den Vereinsrekord
aus dem Jahr 1957. Deutsche
Vizemeister wurden Jakob
Krempin, Alexander Neblung,
Alexander Kessler und Maxi-
milian über 4x400-Meter bei
den U23-Junioren. Ebenfalls
Vereinsrekord lief Neuzugang
Dieko Riebe über 800 Meter
in 1:51,59Minuten.

LEICHTATHLETIK

Über 400Meter eine
Klasse für sich

Beim Herbstcamp der TSG
Bergedorf für Anfänger und
Fortgeschrittene von acht bis
16 Jahren vermitteln euch vom
15. bis 19. Oktober in der Sport-
halle Fährbuernfleet lizenzier-
te und erfahrene Coaches
nicht nur basketballspezifi-
sche Grundlagen sowie Tech-
nik- und Taktiktraining, son-
dern zeigen euch auch, wie ihr
eure „Moves“ verbessern und
optimieren könnt. Die Camp-
gebühr beinhaltet tägliches
Mittagessen, Obst, Getränke,
ein Erinnerungsfoto und ein
Camptrikot. Weitere Infos un-
terwww.tsg-bergedorf.de.

IM OKTOBER

Basketball-Camp
in den
Herbstferien
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B
ei der 9. Hamburger Kin-
derolympiade können
Kinder zwischen fünf

und zehn Jahren ihr sportli-
ches Talent unter Beweis stel-
len. Dafür haben Sportwissen-
schaftler einen abwechslungs-
reichen, aber auch kniffligen
Parcours entwickelt, für den
eine Mischung aus Schnell-
kraft, Ausdauer, Geschicklich-
keit und Koordinationsfähig-
keit erforderlich ist. Wer in
seiner Altersklasse den Par-
cours bei einer der Voraus-
scheidungen am schnellsten
überwindet, ist beim großen
Finale in der Hamburger
Leichtathletikhalle dabei.

Eine der Vorausscheidun-
gen findet am 14. September
zwischen 10 und 16 Uhr im
TSG Sportforum statt (Bill-
werder Billdeich 607, 21033
Hamburg) statt. Gestartet
wird jeweils nach Geschlech-
tern getrennt in den Alters-
klassen 2004/05, 2006/07 so-
wie 2008/09. Für eineTeilnah-
me istweder eineAnmeldung,
noch eine Vereinsmitglied-
schaft erforderlich. Also ein-
fach vorbeischauen und mit-
machen!

Das Finale der Kinder-
olympiade wird eine Woche
später am21. September in der
Hamburger Leichtathletikhal-
le in Alsterdorf ausgetragen
(Krochmannstraße 55, 22297
Hamburg). Dann treffen sich
die Besten aus den 24 Vereins-

qualifikationen vor einer tol-
len Kulisse zum großen Show-
down. Viel Spaß und eine Ur-
kunde für alle Finalteilnehmer
sind garantiert. Die Gewinner
erhalten ihre Urkunde bei der
großen Siegerehrung und
werden zu einer Talentsich-

tung des Hamburger Sport-
bundes eingeladen. Schirm-
herr der Veranstaltung ist Se-
natorMichael Neumann.Wei-
tere Infos gibt es im TSG
kissland unter Telefon (040)
729 77 887, per E-Mail an
kiss@tsg-bergedorf.de oder im

Internet (www.tsg-berge-
dorf.de/Aktionstag).
DParallel veranstaltet die TSG am
14. September im TSG Sport-
forum ihren Familien-Aktionstag,
bei dem sich Jung und Alt über
diverseMitmachaktionen,
Aufführungen sowie Spiel, Sport
und Spaß freuen können.

Zeig’, was in Dir steckt!
9. KINDEROLYMPIADE Vorentscheid bei der TSG Bergedorf am 14. September im TSG Sportforum

Auf dem Schwebebalken ist ein gutes Gleichgewichtsgefühl gefordert. Foto: TopSportVereine Hamburg

Diesen Parcours müssen die

Kinder möglichst schnell

durchqueren.

Die TSG Sport- und Shop-
pingcard bietet allen Vereins-
mitgliedern der TSG Berge-
dorf die Möglichkeit, beim
Einkauf oder der Inanspruch-
nahme von Dienstleistungen
bei einem der 90 Partnerun-
ternehmen aus 20 verschiede-
nen Branchen viel Geld durch
ein in der Vereinslandschaft
einzigartiges Rabattsystem zu
sparen. Alle Beteiligten profi-
tieren von dem System: das
Mitglied, der Verein und nicht
zuletzt das Partnerunterneh-
men. Denn eine finanzielle
Unterstützung an den Verein
fließt erst dann, wenn zuvor
ein Umsatz durch einen TSG
Shoppingcard-Inhaber erzielt
wurde.

Und so funktioniert es:
Frau Musterfrau kauft sich für
100 Euro neue Sportschuhe.
Da das Partnerunternehmen
TSG-Mitgliedern fünf Prozent
Rabatt auf alle Sportartikel ge-
währt, werden Frau Muster-
frau während des Bezahlvor-
ganges fünf Euro auf ihrem
Mitgliedsausweis gutgeschrie-
ben. Zusätzlich fließt durch
den Einkauf der gleiche Be-
trag, abzüglich fälliger Steu-
ern, an die TSGBergedorf und
kommt dort dem Kinder-, Ju-
gend- und Behindertensport
zugute.

Frau Musterfrau kann ihre
TSG Sport- und Shoppingcard
nutzen, um dort Rabatte anzu-

sparen oder bei einem der 90
Partnerunternehmen zum Be-
zahlen einsetzen.

Haben Sie Fragen zur TSG
Sport- und Shoppingcard oder
möchten Sie mit ihrem Ge-
schäft oder ihrer Dienstleis-
tung TSG-Akzeptanzstelle
werden? Alle Informationen
finden Sie entweder im aktu-
ellen TSG Sport- und Shop-
pingkatalog. Zusätzlich steht
Ihnen Christian Schlinge-
mann telefonisch unter
(040) 724 144-33 oder per E-
Mail (christian_schlinge-
mann@tsg-bergedorf.de) für
Ihre Fragen auch persönlich
zurVerfügung.

BEI 90 PARTNERN EINZUSETZEN

Sport- & Shoppingcard –
Ein Gewinn für alle!

Der aktuelle TSG-Sport- und

Shoppingkatalog ist in allen

vereinseigenen Anlagen erhält-

lich.

Die Integrationssportabtei-
lung der TSG Bergedorf bietet
Menschen mit Behinderung
eine Vielzahl von Sport-, Be-
wegungs- und Freizeitmög-
lichkeiten an. Knapp 100 Mit-
glieder umfasst derzeit die
Abteilung, die in sieben Frei-
zeitsportgruppen aus den Be-
reichen Ballsport, Schwim-
men und Psychomotorik aktiv
sind.

Die Abteilung wurde be-
reits mehrfach für ihre erfolg-
reiche und vorbildhafteArbeit
im Bereich der Integration
von Menschen mit Behinde-
rung ausgezeichnet. 2008 er-
hielt die Abteilung vom Deut-
schen Olympischen Sport-
bund im Rahmen der „Aktion

1000 Förderpakete“ einen
Sonderpreis und wurde unter
den tausend Preisträgern als
Leuchtturmprojekt besonders
hervorgehoben.

Zur Verstärkung ihres Mit-
arbeiterteams sucht die Abtei-
lungTrainer undÜbungsleiter
– bevorzugt mit B-Lizenzen,
diese sind aber nicht Bedin-
gung. Darüber hinaus werden
Helfer benötigt, die bei eini-
gen Angeboten dieÜbungslei-
ter und Trainer unterstützen
sowie den vereinsinternen
Fahrdienst übernehmen. Vor-
aussetzung für die Tätigkeit
ist ein Führerschein. Insbe-
sondere werden für die
Schwimmkurse weibliche
Helferinnen für die Betreuung

der weiblichen Teilnehmerin-
nen gesucht. Die Angebote
werden von qualifizierten
Übungsleitern durchgeführt,
sodass für die Assistenztätig-
keit im Wasser keine zusätzli-
che Lizenz erforderlich ist.
Die Vergütung erfolgt auf Ho-
norarbasis.

Für weitere Fragen steht
der Leiter der Integrations-
sportabteilung Mathias Edler
montags und freitags von 9 bis
12 Uhr unter der Nummer
(040) 724 144-374 zur Verfü-
gung. Weitere Informationen
zur Integrationssportabtei-
lung der TSG Bergedorf fin-
den Sie im Internet unter
www.tsg-bergedorf.de/behin-
dertensport.

Integrationsabteilung sucht
eine weibliche Helferin
VORBILDHAFTE ARBEIT Unterstützung für die Schwimmgruppe

Die Integrationssportler sind in der TSG Bergedorf in sieben Gruppen aktiv.

Der Jugendsportclub (JSC)
des TSG kisslands hat weite-
ren Zuwachs bekommen.
„Schachmatt“ heißt es nun re-
gelmäßig im kissland, wenn
die Brettspielexperten immer
donnerstags, in der Zeit von
15.30 bis 17 Uhr, um Königs-
paare, Springer und Türme
kämpfen. Los geht’s am 18.
September.

Ebenfalls donnerstags, im-
mer um 16 Uhr, geht’s hoch
hinausmit einem zusätzlichen
Anfängerkletterkurs. Einfach
mal die Wand hochgehen
kann dann jeder. Hinter unse-
rem KiSS+Sportmix versteckt
sich ein vielfältiges Spiel-
sportkarussell. Mit und ohne
Ball geht es hier richtig zur Sa-
che beim Sammeln von Punk-
ten, Toren, Körben. Mehr In-
fos zum Jugendsportclub gibt
es unter www.tsg-bergedorf.de
oder direkt im kissland (040-
729 77 887, kiss@tsg-berge-
dorf.de).

JUGENDSPORTCLUB

Neue Angebote:

Schach

und Klettern

Hochintensiv und abwechs-
lungsreich bietet Crosstrai-
ning ein funktionales und ath-
letisches Ganzkörpertraining
für Männer und Frauen. Bei
diesem Mix aus traditionellen
aber funktionalen Übungen
lassen sich Belastung und In-
tensität einfach und individu-
ell an die Leistungsstärke der
Teilnehmer anpassen. Die un-
komplizierten Übungen sind
für jedermann geeignet.

Ein extrem herausfordern-
des Trainingsprogramm, das
neben Kraft undAusdauer vor
allem auch Koordination und
Schnelligkeit trainiert. In indi-
viduellen Workouts, Zirkeln,
Parcours oder im Gruppen-
training werden Bewegungs-
aufgaben bewältigt, die den
ambitionierten Sportler ge-
nauso an seine Leistungsgren-
ze bringen wie den Einsteiger.
Wer’s einmal ausprobieren
möchte, schautmontags, 20.30
Uhr im TSG kissland vorbei.
Mehr Infos zumCrosstraining
und den weiteren Angeboten
für Erwachsene im TSG kiss-
land gibt es unter www.tsg-
bergedorf.de oder direkt im
TSG kissland (Telefon: 040-
729 77 887, E-Mail: kiss@tsg-
bergedorf.de).

IMMER MONTAGS

Hochintensiv:
Crosstraining
im kissland
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F
itness ist keine Frage des
Muskelumfanges, son-
dern der gesunde Um-

gang mit dem eigenen Körper.
Regelmäßiges Fitness-Trai-
ning gleicht Bewegungsdefizi-
te aus, stärkt das Herz-Kreis-
lauf-System, es verbessert und
erhält die Beweglichkeit bis
ins hohe Alter hinein und es
verbessert die Lebensqualität.
Im Interview mit dem TSG-
Magazin gibt Christiane
Ferch, Gesundheitsexpertin
und Leiterin eines der TSG
be.Fit Fitness-Studios, Aus-
kunft über das Betreuungs-
konzept.

Frau Ferch, allein im be.Fit Fit-

ness-Studio im TSG Sportfo-

rum trainieren annähernd 900

Mitglieder.Wie stellen Sie si-

cher, dass jedesMitglied eine

individuelle und optimale Trai-

ningsbetreuung erhält?

Christiane Ferch: Bei uns gibt
es keine standardisierten Trai-
ningspläne, denn jeder hat ei-
nen anderen Gesundheitszu-
stand und verfolgt mit dem
Training eigene Ziele. Deshalb
ist es wichtig, ein auf jedes
einzelne Mitglied abgestimm-
tes Programmzu erstellen.

Wie finden Sie das heraus?

Jedes neueMitglied absolviert
einen Eingangscheck. Unab-
hängig davon, ob es sich um
Neueinsteiger handelt, oder
um jemanden, der bereits
Trainingserfahrung hat. Der
Check beinhaltet die Anferti-
gung eines Anamnesebogens
sowie diverse Gesundheits-
checks wie zum Beispiel Kör-
perfettanalyse, Blutdruckmes-
sung, Ergometertest und Be-
weglichkeitstests. Erst nach
dem Gesundheitscheck wird
ein individueller Trainings-
plan erstellt, basierend auf den
ermittelten Ergebnissen und
in Verbindung mit den Wün-
schen und Zielen des Mit-
glieds.

Undwie geht es dannweiter?

In regelmäßigen Abständen,
abhängig von Trainingshäu-
figkeit und -umfang, erfolgt zu
vereinbarten Terminen im
Austausch mit unseren Mitar-
beitern eine Überarbeitung
der Trainingsprogramme.
Selbstverständlich sind unse-
re Mitarbeiter auch außerhalb
dieser festenTermine stets für
alle Mitglieder kompetente
Ansprechpartner bei allen
Fragen zu Bewegungsausfüh-
rungen, neuen Übungen oder
notwendigenKorrekturen.

Wie qualifiziert sind IhreMit-

arbeiter?

Für uns sind 35 Mitarbeiter als
Trainer oder Kursleiter tätig.
Unser Team umfasst Physio-
therapeuten, Reha- und Ge-
sundheitstrainer sowie Di-
plomsportwissenschaftler. Al-
le sind verpflichtet, sich in re-
gelmäßigen Abständen
fortzubilden. Zum Beispiel
findet im November in Ham-
burg ein großer internatio-
naler Sportkongress statt, und
wir nutzen diese Möglichkeit
nicht nur, umunsereMitarbei-
ter zu schulen, sondern auch
um neueste Erkenntnisse im
Bereich des Fitness- und Ge-
sundheitstrainings aufzugrei-
fen und bei uns umzusetzen.

Anwen kann ichmich wen-

den, wenn ich weitere Fragen

habe?

Viele Informationen gibt es im
Internet unter www.tsg-ber-
gedorf.de/be.fit-fitness-Stu-
dios. Auf Wunsch führen wir
vor Ort auch gern ein unver-
bindliches Beratungsgespräch
durch, das telefonisch unter
725 495-16 vereinbart werden
kann. Eine günstige Gelegen-
heit bietet auch der Familien-
Aktionstag am 14. September.

Hier ist das Training
maßgeschneidert
INDIVIDUELL In den be.Fit-Studios geht es nach ihren Bedürfnissen

Im be.Fit-Studio im TSG Sportforum können die Mitglieder unter

professioneller Betreuung trainieren. Fotos: Zufall

Christiane Ferch ist die TSG-

Gesundheitsexpertin.

Die Herzen vieler Baschis
schlagen höher, wenn der
jährliche Tagesausflug in das
TSG-Zeltlager nach Behrens-
dorf an der Ostsee ansteht.
Fast alle haben dort als Kinder
ihre Ferien verbracht oderwa-

ren als Helfer oder Betreuer
im Zeltlager tätig. Selbst heute
sind einige Baschi-Brüder
dort noch ehrenamtlich im
Einsatz.DerAusflug in diesem
Jahr bot ihnen die Gelegen-
heit, bei schönstem Wetter

„ihr“ Zeltlager gemeinsam zu
besichtigen und sich von dem
einzigartigen Flair, das vom
TSG Kinder- und Jugendzelt-
lager seit nunmehr 62 Jahren
ununterbrochen ausgeht, ver-
zaubern zu lassen. „Hier

möchte man wieder jung
sein.“, so Oberbaschi Werner
„Erbse“ Schröder. „Es war
wieder eine sehr schöne und
ereignisreiche Ausfahrt, und
nächstes Jahr sind wir auf je-
den Fall wieder dabei.“

AUSFLUG INS TSG-ZELTLAGER

In Behrensdorf wollen selbst Baschis wieder jung sein

Wenn der Parkplatz am TSG
Sportforum zum Spielplatz
wird, dann feiern Sportini-
und Ganztagskinder zum
Schuljahresabschluss ein Fest:
So geschehen am letzten Frei-
tag vor den Sommerferien. Bis
zu 500 Krippen-, Kita- und
Grundschulkinder mit Eltern
und Betreuern tummelten
sich auf dem Gelände, genos-
sen bei schönstem Wetter das
bunten Treiben und sammel-
ten fleißig Stempel an diver-
sen Stationen wie Torwand-
schießen, Stiefelweitwurf
oder Kinderschminken. Am
Ende gab’s eine Medaille und
danach ging’s ab in die Ferien.

500 KINDER

Zum Schluss:
Ein Fest vor
den Ferien

Pilates ist ein sehr effektives und funktionelles Rumpf- und
Rückentraining. Im Yoga-Pilates-Studio Hamburg im TSG
Sportzentrum Bult wird der Kurs „Pilates“ mit Kleingeräten
in Form eines Kleingruppentrainings mit sechs bis acht Teil-
nehmern angeboten. So kann Pilates-Trainerin Claudia Ben-
son ganz gezielt auf die persönlichen Bedürfnisse und ge-
sundheitlichenDefizite jedes Einzelnen eingehen und detail-
lierte Bewegungskorrekturen durchführen.

DasTraining findet jeweils dienstags (18.30Uhr) undmitt-
wochs (17.30 Uhr) in der Lounge des Yoga-Pilates-Studios
Hamburg statt (Bult 8, 21029 Hamburg). Eine Voranmeldung
ist erforderlich. Nähere Informationen sind telefonisch unter
der Telefonnummer (040) 724 101 67 erhältlich.

TRAINING IN KLEINGRUPPEN

Entspannungmit Pilates

Mit Pilates kräftigen die Teilnehmer vor allem Becken-,

Bauch- und Rückenmuskulatur. Foto: fotolia

Sommer, Sonne, Schulkoope-
rationen – bald auch im Win-
ter bei Schnee!

Zum Abschluss des zwei-
ten Schuljahres in der Ganz-
tagsbetreuung an 15 Bergedor-
fer Schulen bot das Referat
„Schulkooperationen“ erst-
mals in Zusammenarbeit mit
der Kindersportschule in den
Sommerferien großartigen
„FerienSpaß“. In der ersten
Ferienwoche stürmten über
hundert Kinder im Alter von
sechs bis acht Jahren dieMari-
enburg bei den 1. Kinderfest-
spielen. Eine Woche lang er-
wartete die Jungen und Mäd-
chen auf dem großen Rasen-
platz ein buntes Programm,
inhaltlich vorbereitet und an-

geleitet vonden insgesamt sie-
ben Bundesfreiwilligen aus
dem Referat und dem TSG
kissland unter der Leitung von
Sabine-Zalimoon Wackerna-
gel, Koordinatorin für Ferien
im Referat Schulkooperatio-
nen. Auf dem Programm stan-
den Ritterspiele, Thementage

zu Wind und Wasser, eine
Obstwerkstatt, eine Mini-
Weltmeisterschaft sowie ein
Quidditsch-Turnier à la Harry
Potter. Zum Bergfest gab’s
dann Stockbrot am Lagerfeu-
er, eine Nachtwanderung und
als Höhepunkt: eine gemein-
same Übernachtung in einem
Zirkuszelt.

Parallel zu den Kinderfest-
spielen für die Kleinen bot
sich für die Großen ab der
3. Klasse in den ersten drei Fe-
rienwochen dieChance, in das
Ferienzeltlager Behrensdorf
zu fahren. Jede Woche unter
einem anderen Motto: Unter
der Leitung vonMichaelHahn
aus dem Referat Schulkoope-
rationen und Tobias Münster

aus dem TSG kissland, wie-
derum unterstützt von Auszu-
bildenden und Freiwilligen,
gab’s hier jedeMengePiraten-,
Strand- oder auch Natur-
Abenteuer zu erleben und na-
türlich sportliche Action so-
wie Sonne satt am Ostsee-
strand. Auch hier haben über
100 glückliche Ferienkinder
teilgenommen.

Und damit der nächste „Fe-
rienSpaß“ außerhalb der
Schulen nicht so lange auf sich
warten lässt, tüfteln das Schul-
und Kissland-Team bereits an
einer Ferienreise in den
Schnee nach Leukerbad für
Kinder unter zwölf Jahren.
Weitere Infos dazu gibt es in
Kürze (tsg-bergedorf.de).

„FerienSpaß“ gibt es auch imWinter
SCHULKOOPERATION Skireise für Schüler nach Leukerbad ist in Planung

Malen stand auch auf dem

Programm.

Salsa ist Lebensfreude pur:
Vertreiben Sie sich die trübe
Herbststimmung mit latein-
amerikanischen Rhythmen.
Zurzeit bieten wir einen An-
fängerkursus mit Vorkennt-
nissen und einen Kursus für
Fortgeschrittene an. Ab No-
vember starten wir dann neu
mit einem Kursus für Anfän-
ger ohneVorkenntnisse.

Die genauen Termine: An-
fänger mit Vorkenntnissen
(sonnabends, 15 bis 16 Uhr),
Fortgeschrittene (sonn-
abends, 16 bis 17 Uhr), Anfän-
ger ohne Vorkenntnisse (ab 1.
November, sonnabends, 14 bis
15 Uhr). Alle Kurse stehen un-
ter der Leitung von Luis Duar-
te. Für Anmeldung und Infor-
mationen stehen wir jederzeit
unter der Telefonnummer
(040) 724 101 67 per E-Mail an
bult@tsg-bergedorf.de zur Ver-
fügung.

NEUER KURSUS

Salsa: Heiße
Rhythmen an
kalten Tagen

Salsa – das ist Feuer und Lei-

denschaft.

In der Schweiz, im Kanton
Wallis, liegt der kleine Ort
Leukerbad, der im Winter mit
50 Kilometer zumTeil weltcu-
perprobten Ski- und Snow-
boardpisten lockt. Ob Einstei-
ger, Amateur oder Profi, dort
gibt es für jeden Ski- und
Snowboardfahrer den passen-
den Hang. Die TSG Bergedorf
bringt sie dort hin.

Das Hotel, in dem die Teil-
nehmer der TSG-Jugendski-
reise vom 27. Februar bis 15.
März unterkommen, liegt mit-
ten im Skigebiet in 2450 Me-
ternHöhe. IhremKönnen ent-
sprechend werden sie in ver-
schiedene Gruppen aufgeteilt
und erhalten Unterricht von
erfahrenen Skiläufern, Snow-
boardfahrern, Ski-Fach-
übungsleitern und Skilehrern.
Dazu gibt es zahlreiche weite-
re Aktivitäten, die den zwei-
wöchigen Aufenthalt wie im
Flug vergehen lassen. Alle
weiteren Informationen zur
TSG-Jugendskireise finden
Sie unter www.tsg-berge-
dorf.de/leukerbad..

SKIREISE

Für jeden
die passende
Piste dabei



Postanschrift der TSG Bergedorf
TSG Bergedorf
Postfach 80 08 27
21008Hamburg

Die TSG online:
E-Mail: info@tsg-bergedorf.de
www.tsg-bergedorf.de
www.tsg-bergedorf.de/facebook
www.tsg-bergedorf.de/app
www.tsg-bergedorf.de/twitter
www.tsg-bergedorf.de/youtube

Servicebüro im TSG Sportforum
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9-12 Uhr und 14-17 Uhr
Di. &Mi. 17-20 Uhr

Adresse:
TSG Sportforum
Billwerder Billdeich 607
21033 Hamburg
Telefon (040) 725 495-0
Fax (040) 725 495-21
E-Mail: sportforum@tsg-bergedorf.de

Servicebüro im
TSG-Sportzentrum amBult
Öffnungszeiten:
Mo. 9-22, Di. & Do. 9-12 und 14-18 Uhr
Mi. 9-18 Uhr, Fr. 16-20 Uhr

Adresse:
TSG Sportzentrum amBult
Bult 8, 21029Hamburg
Telefon (040) 724 10 167
Fax (040) 724 101-69
E-Mail: bult@tsg-bergedorf.de

Servicebüro Praxis-Klinik Bergedorf
Öffnungszeiten:
Mo. 8-20 Uhr, Di-Do. 9-20 Uhr
Fr. 8-20 Uhr

Adresse:
TSG Bergedorf
Alte Holstenstraße 2
21031 Hamburg
Telefon (040) 72 575-141
Fax (040) 72 575 144
info@praxis-klinik-bergedorf.de

Servicebüro im TSG kisslandWentorf
Öffnungszeiten:
Montag: 9-12.30 Uhr und 15-17 Uhr *
Dienstag: 9-12 Uhr und 14-16 Uhr
Mittwoch: 9-12 Uhr und 18-20 Uhr *
Donnerstag: 9-12 Uhr und 15-18 Uhr
Freitag: 9-12 Uhr und 14-16 Uhr *
(*eingeschränkte Erreichbarkeit)
Adresse: TSG kisslandWentorf
An derWache 11, 21465Wentorf
Tel. (040) 729 77 887, Fax 729 77 790
E-Mail: kiss@tsg-bergedorf.de

D So erreichen Sie die TSG Bergedorf

SONDERVERÖFFENTLICHUNG
SEITEIV DASMAGAZIN

www. t s g -be r gedo r f . d e | Te l . : 040 / 725 495 -0

Nachdem die letzte Anfänger-
gruppe im März erfolgreich
ins Judo-Leben gestartet ist,
beginnt Ende Oktober wieder
eine Trainingsgruppe bei der
Judo-Gemeinschaft Sachsen-
wald in derTSGBergedorf. Im
TSG Sportforum können Kin-
der der Jahrgänge 2006/07
und 2005 üben. Für Kinder
leistet Judo einen wertvollen
pädagogischen Beitrag, der
neben viel Spaß und Freude
auch Kooperationsbereit-
schaft, Verantwortlichkeit und
Rücksichtnahme vermittelt.
Die ganzheitliche Förderung
ihrer Persönlichkeit, sozialen
Kompetenzen und vor allem
psychomotorischen Fähigkei-
ten macht Judo als Sportart
besonderswertvoll.

Trainiert wird freitags von
17 bis 18.30 Uhr im Dojo des
TSG Sportforums. Die Kinder
werden über ein Jahr zusam-
men trainieren und dann die
Prüfung zumerstenGürtel ab-
legen.Anschließendwechseln
sie gemeinsam in die Fortge-
schrittenen-Gruppe.

Damit die Kinder während

dieser Zeit auch schon ein
bisschen Wettkampfluft
schnuppern können, nehmen
sie an unseren drei Ranglis-
tenturnieren teil. Sie finden in
unserem Dojo statt und sind
extra für Kinder aus allen JGS-
Gruppen gedacht, die noch
keine Wettkämpfe bestritten
haben. Auch an unserer JGS-
Scharbeutz-Ferienreise in den
kommenden Sommerferien
können sie natürlich mitkom-
men.

Anmeldung für die neue
Gruppe und Infos unter ju-
do@jgs-hamburg.de. Ein Ein-
stieg in die laufende Gruppe
ist nichtmöglich!

Beim Judo lernt man nicht nur Wurftechniken sondern auch das
richtige Fallen.

Anfängergruppe
beginnt im Oktober
JUDO Mehr als nur Selbstverteidigung

Beim Judo sind auch Mädchen
obenauf.

E
ndlich“, haben die Mit-
glieder der American
Footballabteilung der

TSG Bergedorf gesagt, als Ab-
teilungsleiter Olaf Griem und
der TSG-Vorsitzende Boris
Schmidt mit einem symboli-
schen Spatenstich den Start-
schuss für den Umbau des
Grandplatz am Ladenbeker
Weg zu einem Kunstrasen-
platz gaben. Nach einer neun-
jährigen „Wanderschaft“,
während der die Footballer
zum Training und für Spiele
immer wieder auf alle mögli-
chen Fußballplätze auswei-
chenmussten, habendieBlack
Swans nun eine sportliche
Heimat gefunden.

„In den USA ist American
Football Nationalsport. Hier-
zulande hingegen gilt er im-
mer noch als Randsportart.
Undweil der Bezirk Bergedorf
mit Fußball-Kunstrasenplät-

zen vergleichsweise gut aus-
gestattet ist, galt es zahlreiche
dicke Bretter zu bohren, ehe
wir die finanzielle Unterstüt-
zung erhalten haben, ohne die
der Bau nicht möglich gewe-
senwäre“, soOlaf Griem.

Mit 200 000 Euro wird der
Umbau mit öffentlichen Mit-

teln bezuschusst, die restli-
chen 230 000 Euro muss zum
größten Teil die Abteilung fi-
nanzieren. „Wir haben unse-
ren Spartenbeitrag erhöht und
werden einen Förderverein
gründen“, erläutert Axel
Methling, Manager und Pres-
sesprecher der Black Swans.

„Außerdem beteiligen wir uns
mit vielen Mitgliedern aktiv
am Umbau und übernehmen
viele Arbeiten selbst, um die
Gesamtkosten so niedrig wie
möglich zu halten.“

Neben den Herren- und Ju-
gendteams der Black Swans
wird der Platz auch von den
Jugendmannschaften der Fuß-
ballabteilung genutzt, die sich
ebenfalls anteilig an den Kos-
ten beteiligt. „Wenn das Wet-
ter mitspielt und sich unter
dem alten Belag keine bösen
Überraschungen befinden,
wird der Platz voraussichtlich
MitteOktober fertig sein. Soll-
ten wir uns für die Play-offs
qualifizieren, können wir
möglicherweise noch in die-
ser Saison am Ladenbeker
Weg spielen“, hofft Axel
Methling. Zur Premiere sollen
alle Anwohner eingeladen
werden.

Das Ende derWanderschaft:
Neue Heimat für Footballer
BIS MITTE OKTOBER Am LadenbekerWeg entsteht ein Kunstrasenplatz

Spatenstich mit dem TSG-Vorsitzendem Boris Schmidt (weißes
Hemd) und Football-Abteilungsleiter Olaf Griem (5.v.r).

Am 1. August haben 24 junge
Menschen ihren Dienst bei
der TSG Bergedorf aufgenom-
men. Wir begrüßen acht neue
Auszubildende (Sport- und
Fitnesskaufmann/-frau), acht
Bundesfreiwilligendienstler
und acht FSJler, die ab sofort
in unseren Einrichtungen für
Sie im Einsatz sein werden.
Somit hat die TSG 150 haupt-
amtlicheMitarbeiter, mehr als
700 Übungsleiter und – trotz
der üblichen Sommeraus-
trittswelle – über 10 000 Mit-
glieder.

Haben auch Sie Interesse
an einer Ausbildung oder ei-
nemFreiwilligendienst bei der
TSG Bergedorf? Alle weiteren
Informationen finden Sie im
Internet unter www.tsg-berge-
dorf.de/job-boerse.

NEUE AZUBIS UND FREIWILLIGENDIENSTLER

Die neuen Gesichter bei der TSG Bergedorf

Die Neuen bei der TSG (drei waren leider verhindert) sowie Boris Schmidt (Vorsitzender, vorn links)
und Thorsten Wetter (stellvertretender Vorsitzender, vorn rechts). Foto: TSG Bergedorf

Viel Spaß auf ihrerRadreise hatten die
TSG-Senioren in der Hansestadt Wis-
mar. Das Hotel „Alter Speicher“ war
Ausgangspunkt der täglich rund 50Ki-
lometer langen Radtouren. Auf dem
Programm standen Besuche der Insel
Poel, vonNeukloster oder die Umrun-
dung des Schweriner Sees. DasWetter
spielte auch mit, sodass das Regen-
zeug im Koffer bleiben konnte. Das
häufige „Auf und Ab“ erforderte je-
doch gute Kondition, die sich alle Be-
teiligten auf den regelmäßigen TSG-
Tagesradtouren erworben hatten.

SENIOREN ON TOUR

Radreise nach
Wismar


